
 

 

Es wurden getestet: Pappkartons! 
 
 
Was hat ein Pappkarton mit einer Ratte zu tun? Ratte hinein, Briefmarke drauf und ab zur 
Post!? Um Himmels Willen nein, natürlich nicht.  
Pappkartons sind zu vielerlei Zwecken geeignet. Kleine Kartons kann man mit einem Eingang 
versehen und als Häuschen in den Käfig stellen. Dabei aber am Besten den Boden heraus 
schneiden, denn der ist spätestens nach einem Tag Matschepampe. Umgedreht, also mit 
Boden, aber oben offen, als Kuschelbettchen (geringes Haltbarkeitsdatum). Sie halten sich 
aber schon eine gewisse Zeit und werden, wenn unansehnlich, einfach entsorgt. So kann man 
immer wieder schnell und leicht den Käfig umgestalten und hat für lau (kostenlos; die Red.) 
Zusatzhäuschen. Größere Kartons kann man zur Spielbox umfunktionieren: 
Zusammengeknülltes Zeitungspapier hinein, ein paar Nüsse oder andere Leckerlis darin 
verteilen und schon geht Ratz auf Tauchstation. Noch größere Kartons kann man mit ein 
wenig Fantasie zum regelrechten Spielpark gestalten. Stofffetzen, eventuell kleine Kissen, 
Zeitungspapier (geschreddert und/oder zusammen geknüllt), leere Klopapierrollen oder 
andere Sachen, die euch so einfallen. Zu bedenken ist nur, dass keine Verletzungsgefahr 
bestehen darf. Außer Leckerlis kann man aber auch einen Apfel oder Karottenstückchen darin 
verstecken. Ältere Ratties wirst du allerdings für dieses Projekt nicht mehr begeistern können. 
Die liegen lieber bequem hinterm Sofakissen und warten, bis man ihnen ihr allabendliches 
Betthupferl ins Schnäuzchen steckt. Und sollte einem wirklich gar kein Verwendungszweck 
einfallen, so kann man große Kartons dazu benutzen, den gesamten Käfig darin verschwinden 
zu lassen, falls der Vermieter einen Überraschungsbesuch startet. 
 
Fazit:  Pappkartons nicht gleich wegwerfen, sondern auf ihre Tauglichkeit für die 
Ratzelbande prüfen. Schuhkartons sind sehr stabil, riechen aber oft seltsam nach 
*ichweißnichtwas* und sind dann gesundheitlich nicht ganz unbedenklich. Die Schuhe 
könnten mit allem Möglichen behandelt sein, deshalb wirklich nur geruchlose Kartons 
nehmen.  
 
 
 

 


